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Gießpaten gesucht

Umweltberatung

Vielen Dank für Ihre Bereitschaft, ein 

Beet oder einen Baum im Langener 

Stadtgebiet zu gießen. Im Folgenden 

möchten wir Ihnen einige Tipps dazu 

geben und hoffen damit, alle Fragen 

beantworten zu können: 

Zu den Aufgaben eines ehrenamtlichen 

Gießpaten gehören:

Ÿ Möglichst regelmäßig und 

ausreichend gießen. 

Ÿ Dabei lieber einmalig, z.B. wöchent-

lich eine größere Menge (50 Liter 

oder mehr) als öfter winzige Mengen 

gießen. 

Ÿ Den Boden zunächst anfeuchten, 

kurz warten bis das Wasser ver-

sickert ist, dann kann nachge-

gossen werden. 

Ÿ Falls technisch möglich, gelingt das 

Bewässern am Besten und 

einfachsten mit einem Garten-

schlauch. Ansonsten funktionieren 

eine große Gießkanne oder ein 

Eimer natürlich auch. Gießen Sie 

ohne Brauseaufsatz direkt in den 

Wurzelbereich, falls vorhanden in 

den Gießrand.

Ÿ Bitte abends oder morgens wässern 

nicht in der größten Mittagshitze, 

wo zu viel Wasser gleich verdunsten 

würde.

Ÿ

Ÿ Gelegentliches Lockern des Bodens 

hilft bei der Wasseraufnahme.

Ÿ Bei jüngeren Bäumen, und wenn 

vorhanden, können Sie auch den 

Gießsack befüllen. Dies bewirkt, dass 

das Wasser langsam, innerhalb einiger 

Stunden aus dem Sack läuft und den 

Wurzelballen des Baumes durchdringt. 

Er dient ausschließlich dazu, den 

Wurzelballen zusätzlich zum normalen 

Wässern zu durchfeuchten, bis der 

Baum beginnt, Wurzeln außerhalb 

seines Wurzelballens zu bilden. 

Die Wassersäcke werden nach dem 

zweiten Standjahr wieder entfernt, 

damit der Baum seine Wurzeln weiter 

nach außen leitet.

Ÿ Wasser sparsam verwenden: 

Wenn möglich Regenwasser im 

eigenen Garten oder Innenhof in 

einer Tonne sammeln. Wasser im 

Haushalt auffangen, beispielsweise

abgestandenes Wasser in der Leitung, 

Wasser vom Gemüsewaschen oder 

altes Blumenwasser.
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